
Fragebogen 
 

zum Antrag auf Bestellung eines Rechtsreferendars zum anwaltlichen Vertreter  

gem. § 53 Abs. 4 S. 2 und 3 BRAO 

 

Zutreffendes bitte ankreuzen. Soweit das Feld  angekreuzt wurde, bitten wir um weite-

re vollständige Angaben auf einem gesonderten, unterschriebenen Blatt.  
 

 Frage Erläuterungen Antworten 

1 a) Sind gegen Sie Strafen ver-
hängt worden ? 
b) Haben Sie nach einer Ent-
scheidung des BVerfG ein 
Grundrecht verwirkt ? 

§ 53 Abs. 4 Satz 3 i.V.m. § 7 Nrn. 1 - 
5 BRAO  
Ggf. erkennende Stelle (Gericht, 
Staatsanwaltschaft) und Aktenzei-
chen angeben. Es sind auch Verurtei-
lungen und Maßnahmen anzugeben, 
die nicht in ein Führungszeugnis oder 
ein Behördenführungszeugnis aufge-
nommen werden.  
 

a.      nein                 ja 

 

b.      nein                 ja 

 

2 Sind gegen Sie beamten- oder 
richterliche Disziplinarmaßnah-
men verhängt worden? 

Die Rechtsanwaltskammer hat gem.  
§ 41 Abs. 1 Nr. 11 BZRG ein Recht 
auf unbeschränkte Auskunft aus dem 
Register, so daß ihr gegenüber keine 
Rechte aus § 53 Abs. 1 Nr. 1 BZRG 
hergeleitet werden können (§ 53 Abs. 
2 BZRG). 
 

         nein                 ja 

3 Sind oder waren gegen Sie 
a) Strafverfahren 
b) Disziplinarverfahren 
oder Ermittlungsverfahren zu 
den o.g. Verfahrensarten an-
hängig ? 

          nein                 ja 

4 Leiden Sie an einer Sucht oder 
bestehen sonstige gesundheitli-

che Beeinträchtigungen, die Sie 
nicht nur vorübergehend an der 
ordnungsgemäßen Ausübung 
der anwaltlichen Vertretung 
hindern können ? 

§ 53 Abs. 4 Satz 3 i.V.m. § 7 Nr. 7 
BRAO 

         nein                 ja 

5 Wurde Ihre Bestellung zum 
Vertreter gem. Art. 73 ff BayBG 
genehmigt ? 

§ 53 Abs. 4 Satz 3 i.V.m. § 7 Nr. 8 
BRAO 
 
Bitte fügen Sie einen Abdruck der 
Nebentätigkeitsgenehmigung in der 
Anlage bei. 

         nein                 ja 

6 a) Sind Ihre Vermögensverhält-
nisse geordnet ? 
 
b) Ist gegen Sie ein Insolvenz-
verfahren über Ihr Vermögen 
eröffnet oder sind Sie in einem 
der vom Insolvenz- oder Voll-
streckungsgericht zu führenden 
Verzeichnis (§ 26 Abs. 2 InsO, § 
915 ZPO) eingetragen? 

Vgl. § 53 Abs. 4 Satz 3 i.V.m. § 7 Nr. 
9 BRAO; ggf. nähere Angaben, insbe-
sondere über gegen Sie gerichtete 
Zwangsvollstreckungsmaßnahmen, 
auf besonderem Blatt 

 a.       ja                nein 

 

 b.      nein                ja 

 

Die vorstehenden Fragen habe ich in Kenntnis des § 36 a BRAO vollständig und wahr-

heitsgemäß beantwortet.  

 

Mit der Beiziehung der Referendarpersonalakten durch die Rechtsanwaltskammer erkläre 

ich mich einverstanden. Ich bin seit ______________ als Rechtsreferendar im Vorberei-

tungsdienst beschäftigt (vgl. § 53 Abs. 4 Satz 2 BRAO). Die Nebentätigkeitsgenehmigung 

gem. Art. 73 ff BayBG lege ich in der Anlage bei. 

 

 

_______________________________________________________________

Ort und Datum      Unterschrift Rechtsreferendar
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